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Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014
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3. Öffentlichkeitsarbeit

4. Terminplanung
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7. Massnahmen und Gewährleistung

Präsentation vom Freitag, 24. Oktober 2014

Themen

Erfahrungsbericht zur GWSZ

Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Trinkwasser, ein kostbares Gut

Das Grundwasser und die -Fassungen sind 
zentrale Grundlage unseres Wohlbefindens. 
Sauberes Trinkwasser ist dabei für uns alle 
eine Selbstverständlichkeit. 
Dass dies so ist und bleibt, bedarf es regel-
mässiger Kontrollen und ggf. Sanierungen 
und baulicher Massnahmen im Bereich der 
Grundwasserschutzzonen. 
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Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Grundlagen

Die primären Grundlagen sind:
 Grundwasserschutzgesetz (GSchG)
 Genereller Entwässerungsplan
 Wegleitung Grundwasserschutz
 Schutzzonen-Reglement
 Normen SIA 190
 VSA-Richtlinien

Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Gewässerschutzgesetz (GSchG) vom 24. Jan. 1991

Gewässerschutzverordnung (GSchV) vom 24. Okt. 1998

Grundlagen
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Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Generelle Entwässerungsplan (Auszug aus Zustandsplan)

Grundlagen

Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Grundlagen
Wegleitung Grundwasserschutz (BAFU, Kap. 2.3.3) 
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Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Schutzzonenreglement (Auszug Zone 2)

Grundlagen

Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Abgrenzung
Gesetzliche Abgrenzung
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Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Abgrenzung
Inhaltliche Abgrenzung

Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Abgrenzung
Technische Abgrenzung
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Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Öffentlichkeitsarbeit
Sensibilisierung einer breiten Öffentlichkeit

Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Öffentlichkeitsarbeit
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Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Öffentlichkeitsarbeit

Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Öffentlichkeitsarbeit

Informationsschreiben

… mit Plansituation

Gesetzlichen Grundlagen 
und Kontaktdaten 
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Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Terminplanung
Vorgehen in Phasen
 Vorbereitung und Information

 Zustandserfassung und Beurteilung

 Massnahmenplanung und Kosten

 Information und Koordination

 Sanierung und Abnahme

Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Terminplanung

Einflüsse sind:
 Stand der Vegetation (Jahreszeit)
 Wasserhaltung (Tageszeit)
 Temperaturen (Reinigung)
 Bewohner (Arbeitszeit)
 Information (Vorlauf) 

Und … Unvorhergesehenes einplanen!
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Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Zuständigkeiten

Verantwortung bei:
 Sammelleitungen Kanton
 Liegenschaften Gemeinde
 Strassenentwässerung Verbund 

Die genaue Abgrenzung ist zwischen den
Verantwortlichen frühzeitig zu klären

Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Die verschiedenen Verantwortlichkeiten
führen bei den Informationen, bei den
Massnahmen, bei den Abnahmen und
beim Schlussbericht  zu verschiedenen
Schnittstellen und Erwartungshaltungen,
derer sich alle Beteiligten (Gemeinde, 
Kanton, Büro, Werkmeister) von Beginn 
weg bewusst sein sollten.

Zuständigkeiten
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Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Zuständig für die Instandhaltung sind
grundsätzlich die Leitungseigentümer. 
Gemäss Gewässerschutzgesetz (GSchG)
ist die Finanzierung wie folgt geregelt:

Kosten und Finanzierung

Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Wer kann Kostenträger sein?
 Die Liegenschaftsbesitzer

Als Eigentümer der Anschlussleitung

 Die Wasserversorgung
Als Inhaber der Grundwasserfassung

 Die Abwasserentsorgung
Als mögliche Verursacher von Verschmutzungen

Kosten und Finanzierung
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Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Grundsatzfrage: Materielle Enteignung z.G. der GW-Fassung?
Alle 5 Jahre Umtriebe z.G. der Allgemeinheit?

Fragen der Entschädigungspflicht

Kosten und Finanzierung

Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Modelle gemäss OS Kap. 4.14 (Blatt 4.14 - 5)

Kosten und Finanzierung
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Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Ein mögliches Modell bei den Anschlussleitungen

Kosten und Finanzierung

… mit GR-Beschluss vorgängig der Information

Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Bestehende Bauten und Anlagen

Massnahmen und Gewährleistung



13

Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Massnahmen und Gewährleistung
Ein Spezialfall

Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Massnahmen und Gewährleistung
Eignungsattest, Garantie und Deklaration
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Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Unser Trinkwasser ist wirklich ein sehr 
kostbares Gut. Der Schutz dieses 

essentiellen Grundnahrungsmittels 
verdient eine spezielle Beachtung. 

Trinkwasser, ein kostbares Gut

Kontrollen und Sanierungen in Grundwasserschutzzonen

Erfahrungsbericht vom Freitag, 24. Oktober 2014

Danke für Ihre Aufmerksamkeit

FRAGEN?


